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Weihnachten steht vor der Tür – das „Fest
der Liebe“, die „besinnliche Zeit“, die
„Heilige Nacht“. Begrifflichkeiten gibt es
für das Weihnachtsfest viele.

Doch oft erweckt es den Eindruck, dass
einem die letzten Tage und Wochen des
Jahres, ebenso wie die Weihnachtstage
selbst, mehr abverlangen, als einem lieb
ist. Privat und beruflich nähert sich das
Jahresende gefühlt rasend. Vorbereitun-
gen fürs Weihnachtsfest müssen noch ge-
troffen werden und immer wieder fragt
man sich: „Habe ich alles, was ich noch
erledigen wollte, auch tatsächlich ge-
schafft? Was muss noch alles gemacht
werden? Nicht, dass ich jemanden oder
etwas vergesse! Kann ich die Erwartungen
aller erfüllen?“

Genau in diesen Momenten, wo einem
scheinbar alles zu viel wird, sollte man
ganz bewusst einmal tief durchatmen,
sich auf die wesentlichen Dinge des Le-
bens konzentrieren und sich klar machen,
worauf es im Leben wirklich ankommt und
wofür man dankbar sein kann. 

Eine repräsentative Forsa-Umfrage von
2010 hat auf die Frage, wofür Deutsche
Dankbarkeit empfinden, folgendes Ergeb-
nis gebracht: Auf den ersten drei Plätzen
standen mit jeweils über 70 % Zustim-
mung die Punkte „Partnerschaft“, „Eigene
Gesundheit“ und „Familie“. Auf den hinte-
ren Plätzen landeten hingegen „Wohl-
stand“ (ca. 40 % der Befragten) und „ma-
terielle Unabhängigkeit“ (35 %).

Dies bestätigt auch das subjektive Emp-
finden aus alltäglichen Gesprächen, bei
denen immer wieder betont wird, dass
Gesundheit, eine intakte Familie und die
eigenen Kinder zu den wichtigsten Dingen
des Lebens gehören und man dafür dank-
bar ist. 

Dennoch habe ich immer mehr den Ein-
druck, dass Dankbarkeit und Wertschät-
zung nicht mehr den Stellenwert haben,
wie es vor einigen Jahren der Fall war und
bei bestimmten Debatten und Diskussio-
nen der Fokus immer mehr darauf gelegt
wird, was alles nicht geht, was nicht funk-
tioniert bzw. förmlich nach Argumenten für
das „Unzufriedensein“ gesucht wird.

Dies hat sich auch bei der Debatte rund
um den Bürgerhaushalt wieder einmal ge-
zeigt. Insbesondere bei der Berichterstat-
tung und bei der Diskussion zur Mittelver-
wendung stand nicht der positive Aspekt
im Vordergrund, nämlich dass zusätzliche
Projekte, die mehreren Menschen zu Gute
kommen und die nicht im Haushalt einge-

plant waren, umgesetzt werden, sondern
es wurde maßgeblich über die Verfahrens-
weise und Einzelprojekte, die nicht oder
nur zum Teil finanziert werden sollen, de-
battiert.

Dabei ist das Verhältnis zwischen einge-
reichten Vorschlägen und den Projekten,
die am Ende tatsächlich berücksichtigt
werden, gar nicht so schlecht, wie darge-
stellt. Von 21 Projektideen werden ins -
gesamt 9 Projekte (Mehrfachnennungen
wurden zusammengefasst) mit Mitteln aus
dem Bürgerhaushalt umgesetzt. Weitere 
8 Projekte konnten entweder bereits reali-
siert werden (z. B. Straßenbeleuchtung im
Bereich des CAP-Marktes) oder spielen im
Rahmen der „normalen“ Haushaltsdebatte
2020 eine Rolle (z. B. Brückensanierung,
temporegulierende Maßnahmen auf Ge-
meindestraßen). 

Ich stelle nicht infrage, dass sich diejeni-
gen, deren Projekte nun Beachtung fin-
den, über die Mittel freuen werden. Aber
dass es sich bei einem Großteil der Pro-
jekte, die wir nun mit Mitteln des Bürger-
haushaltes umsetzen oder bezuschussen,
um eine freiwillige, zusätzliche „Finanz-
spritze“ handelt, die es in der Form sonst
wahrscheinlich gar nicht gegeben hätte,
spielte am Ende der Diskussion kaum
noch eine Rolle. Im Fokus standen die
Dinge, die nicht umgesetzt werden.

Für mich ist das aktuell ein Spiegelbild 
für einen Großteil unserer Gesellschaft. 
Oft überwiegt die Unzufriedenheit, der
Wunsch nach „mehr“ gegenüber der
Dankbarkeit und der Wertschätzung. Wir
leben in einer Welt, in der das ehemalige
olympische Motto „Höher, schneller, wei-
ter“ in Verbindung mit bestimmten Eigen-
interessen eine ganz neue Bedeutung er-
fährt. Dabei heißt es doch so schön, dass
Dankbarkeit die Wertschätzung für das ist,
was man hat, statt ständig daran zu den-
ken, was man nicht hat – oder eben, was
man noch alles erreichen will. Seien wir
doch erst einmal wieder mehr dankbar für
das, was wir haben.

Anfang der 2000er Jahre gab es wissen-
schaftliche Studien zur Auswirkung von
Dankbarkeit. Dort wurde festgestellt, dass
sich Menschen, die dankbarer sind, auch
vitaler fühlten, mehr Lebensfreude ver-
spürten und sich auch körperliche Symp-
tome wie Bauch- oder Kopfschmerzen,
Schwindel oder Muskelverspannungen 
reduziert haben.

Wenn man sich dies einmal verinnerlicht,
ist das gar nicht so abwegig. Denn wenn
wir einmal ehrlich sind, dann können ne-
gative Gefühle, wie Angst, Frustration,

Neid oder Wut nur schwer neben Dank-
barkeit existieren.

Und trotzdem wird heutzutage bei vielen
Gesprächen die Aufmerksamkeit immer
häufiger auf das Negative gelegt, anstatt
das Gute in den Dingen zu suchen und für
das, was wir haben, dankbar zu sein. 

Das heißt nicht, dass wir von nun an alles
durch eine „rosarote Brille“ sehen sollten,
aber vielleicht lohnt es sich, bei dem Blick
auf die Dinge, erst einmal die positiven 
Aspekte in den Fokus zu nehmen, was in
einigen Fällen auch schnell die Schärfe
aus Angelegenheiten herausnehmen
kann.

Vielleicht sind die Weihnachtszeit und das
heranrückende Jahresende also doch der
richtige Moment, um einmal tief durch -
zuatmen und sich auf die wesentlichen
Aspekte des Lebens zu besinnen.

Deshalb wünsche ich Ihnen, auch im
Namen der gesamten Stadtverwaltung
Oberlungwitz sowie des Stadtrates, eine
besinnliche Weihnachtszeit, ausreichend
Zeit für Momente mit der Familie bzw.
Freunden und hoffe, dass wir alle gesund
und mit einem guten Bewusstsein für das
Thema „Dankbarkeit“ sowie dem Blick für
das Wesentliche in das neue Jahr 2020
starten können.

Herzlichst

Ihr Thomas Hetzel 
Bürgermeister ❑
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser,

im Rahmen regelmäßig stattfindender Bür-
gersprechstunden haben Sie die Gelegen-
heit, Ihre Fragen, Hinweise und Anregun-
gen direkt mit mir zu besprechen.

Aufgrund zahlreicher Termine zum Jahres-
ende findet im Dezember 2019 keine
Bürgersprechstunde statt.

Unabhängig davon können Sie natürlich 
in dringenden Angelegenheiten jederzeit
über das Sekretariat unter der Rufnummer
03723-40523 einen Termin für ein per -
sönliches Gespräch mit mir vereinbaren
bzw. die E-Mail-Adresse rathaus@ober-
lungwitz.de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 
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Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

Bibliothek der Stadt 
Oberlungwitz

Öffnungszeiten

Hofer Straße 203, 
Telefon: 4050, Fax: 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: rathaus@oberlungwitz.de

außer Meldestelle und Standesamt
Montag          09:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag         09:00 – 11:30 Uhr 
                      13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Meldestelle der Stadt Oberlungwitz
Montag          geschlossen
Dienstag         09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Standesamt der Stadt Oberlungwitz
Montag          geschlossen
Dienstag         geschlossen
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
nach telefonischer Vereinbarung!

Klingel für behinderte Menschen
Am hinteren Eingang des Rathauses
 befindet sich eine Klingel für behinderte
Menschen. Diese steht ebenfalls zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses zur
Verfügung.

ACHTUNG!
Aus organisatorischen Gründen bleibt 
das Rathaus der Stadt Oberlungwitz vom
24. Dezember 2019 bis 31. Dezember
2019 geschlossen.
                      
Rufbereitschaft für dringende standes-
amtliche Angelegenheiten – Sterbefälle –
hat am Montag, dem 30. Dezember
2019, Frau Wossilat, Standesbeamtin der
Stadt Oberlungwitz. Frau Wossilat ist an
diesen Tagen zwischen 09:00 und 12:00
Uhr telefonisch unter der Mobile-Nr.: 0151
23216486 zu erreichen.                          ❐

Hofer Straße 189, 
Telefon: 413057
E-Mail: 
bibliothek.oberlungwitz@enviatel.net

Montag          10:00 – 12:00 Uhr 
                      14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag         14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    10:00 – 12:00 Uhr
                      14:00 – 17:30 Uhr
Freitag            geschlossen

ACHTUNG!
In der Zeit vom 16. Dezember 2019 bis
31. Dezember 2019 ist die Bibliothek
wegen Urlaub geschlossen. Bitte ver-
sorgen Sie sich rechtzeitig mit ausrei-
chend Lektüre!

ACHTUNG!
Jeden 1. Dienstag im Monat „Rollende
Bibliothek“ in der Humboldt-Grund-
schule, Klassen 1 – 4!
Nächste Termine:   07. Januar 2020
                                 04. Februar 2020
                                 03. März 2020
                                 07. April 2020
                                 05. Mai 2020
                                 02. Juni 2020        ❑
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Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt
auf der Homepage www.oberlungwitz.de
verschiedene Formulare zur Verfügung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❐

Hinweis zur Nutzung 
unseres elektronischen 

Formular-Service

Infothek im Rathaus

Unsere Infothek im Erdgeschoss des
 Rathauses steht mit ihren Angeboten un-
seren Einwohnern zur Verfügung.

Ansprechpartner: Frau Naumann, 
Zimmer 18, Tel.-Nr.: 03723 405-29 

Tschierschwitz 
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❐

Oberlungwitz im
Internet:

www.oberlungwitz.de
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Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen Abwasserkanalnetz bitten
wir, unseren 24-Stunden-Bereitschafts-
dienst (auch an Sonn- und Feiertagen)
unter der Tel.-Nr.: 0172 3578636 zu be-
nachrichtigen. ❐

Havarie- und 
Bereitschaftsdienst der

WAD GmbH

1. Nächste Stadtratssitzung
Ort: Saal des Vereinshauses 

„Zur Post“ Oberlungwitz, 
Hofer Straße 36

Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 17.12.2019

2. Nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
Ort: Rathaus Oberlungwitz, 

Hofer Straße 203, Zimmer 25 
(Beratungsraum 2. OG)

Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 14.01.2020

3. Nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses
Ort: Rathaus Oberlungwitz, 

Hofer Straße 203, Zimmer 25 
(Beratungsraum 2. OG)

Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 07.01.2020

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sitzun-
gen entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang an der Verkündungstafel im
Haupteingangsbereich des Rathauses.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Sitzungstermine

Aufgabenbereiche der Stadtverwaltung Oberlungwitz 
mit Telefondurchwahl und E-Mail-Adresse

Telefon: 03723 405-0             Telefax: 03723 405-34

Aufgabenbereich Zimmer Durchwahl
Bereich Bürgermeister                                    buergermeister.rathaus@oberlungwitz.de
Bürgermeister 15 26
Sekretariat des Bürgermeisters 14 23
Fachbereich Haupt- und Ordnungsamt         hauptamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 20 30
Zentrale Dienste 19 24
Allgemeine Verwaltung / Personalwesen 18 29
Zentrale Dienste / IT 26 25
Standesamt 7 18
Meldestelle/Soziales 9/10 19/20
Öffentliche Ordnung/Gewerbe 12 21
Öffentliche Ordnung/Gemeindlicher Vollzug 17 28
Straßenverkehrsangelegenheiten 17 27
Grünordnungsangelegenheiten 23 31
Kita 24 10
Chronik 23 31
Bibliothek (Hofer Str. 189) / 03723/413057
Hort Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/680821
Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/42531
Pestalozzi Oberschule (Pestalozzistraße 4) / 03723/43092
Fachbereich Kämmerei und Bauamt             kaemmereiamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 6 17
Finanzbuchhaltung 5 15/16
Kasse 4 14
Steuern/Abgaben 3 11
Bauwesen 2 12/13
Grundstück und Liegenschaftsmanagement 24 10
Bauhof (Hofer Str. 221) / 40 ❐

Bereitschaftsdienst Trinkwasser:

Havarietelefon (24 Stunden): 
03763 405-405

Internet: www.rzv-glauchau.de ❐

Bereitschaftsdienst des
RZV Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
am dritten Dienstag des Monats in der
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus
statt.

Einwohner, die das Tätigwerden der
Schiedsstelle begehren, werden gebeten,
entsprechende Terminvereinbarungen
über Herrn Tschierschwitz, Telefon 03723
405-30 zu treffen.

Nächster Termin: 
17. Dezember 2019

Schubert
Friedensrichter ❐

Schiedsstelle
Grundstücksverkäufe:
Im Wohngebiet Pestalozzistraße steht
noch ein freies Baugrundstücke zum Kauf
zur Verfügung. Diesbezüglich befinden
sich das Kurzexposés auf der Internet-
seite der Stadt Oberlungwitz unter
www.oberlungwitz.de/Wohnen.

PKW-Stellplätze:
Auf dem Parkplatz Robert-Koch-Straße
werden Stellplätze zur Verpachtung ange-
boten.

Wenn Sie interessiert sind, dann melden
Sie sich bitte in der

Stadtverwaltung Oberlungwitz, 
Hofer Straße 203 
bei Frau Leistner, 
Tel. 405-10.

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt ❑

Informationen aus dem Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1
„Südbauernweg“ in Oberlungwitz i. d. F. v. Oktober 2019 nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der vom Stadtrat der Stadt Oberlungwitz
in seiner 4. öffentlichen Sitzung am
26.11.2019 gebilligte Entwurf zur 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Süd-
bauernweg“ in Oberlungwitz sowie die
Begründung werden zur Beteiligung der
Öffentlichkeit nach § 3 BauGB ausgelegt. 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes
wird im vereinfachten Verfahren nach § 13
BauGB durchgeführt. Dementsprechend
wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB von der
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB
sowie von dem Umweltbericht nach § 2a
BauGB zu umweltrelevanten Informatio-
nen nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB abge-
sehen. § 10a Abs. 1 BauGB ist entspre-
chend anzuwenden.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt dieser Ent-
wurf, bestehend aus Planzeichnung mit
Festsetzungen und der Begründung, für
die Dauer eines Monats in der Zeit vom 

06.01.2020 bis 
einschließlich 07.02.2020

in der Stadtverwaltung Oberlungwitz, Zim-
mer 14, Hofer Straße 203, 09353 Ober-
lungwitz während der Dienstzeiten:

Montag 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Dienstag 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Donnerstag 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

und 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Freitag 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

zur Einsicht für jedermann aus. 

Parallel dazu kann die 2. Änderung des
Entwurfs der Stadt Oberlungwitz auf der
Internetseite der Stadt (www.oberlung-
witz.de) sowie auf dem zentralen Internet-
portal des Landes Sachsen (www.buer-
gerbeteiligung.sachsen.de) eingesehen
werden.

Während der Auslegungsfrist können von
jedermann in Anwendung von § 4 a Abs.
3 Satz 2 BauGB Stellungnahmen zu den
geänderten oder ergänzten Teilen des Ent-

wurfes zur 2. Änderung Bebauungsplanes
Nr. 1 „Südbauernweg“ Oberlungwitz ggü.
dem Entwurf vom März 2007 schriftlich
eingereicht oder während der Dienstzeiten
zur Niederschrift gebracht werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung
über die Satzung unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht
kannte und nicht hätte kennen müssen
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit
der Satzung nicht von Bedeutung ist 
(§ 3 Abs. 2 BauGB).

Gleichzeitig erfolgt die Einholung der Stel-
lungnahmen planungsrelevanter Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2
BauGB.

Oberlungwitz, den 27.11.2019

Hetzel
Bürgermeister ❑

In der 4. Sitzung des Stadtrates am 
26. November 2019 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Zum TOP 1:
Begrüßung, Feststellung der Beschluss -
fähigkeit und ordnungsgemäßen Ladung,
Protokollkontrolle, Bestätigung der Tages-
ordnung sowie Festlegung von zwei Ver-
tretern zur Protokollunterzeichnung 
- Der Bürgermeister eröffnete die 
4. Stadtratssitzung. 

- Der Bürgermeister stellte die ordnungs-
und fristgemäße Ladung aller Stadträte
sowie die Beschlussfähigkeit des Stadt-
rates fest. Zu Beginn der Sitzung waren
einschließlich Bürgermeister 15 Mi -
glieder des Stadtrates anwesend und 
3 Stadträte entschuldigt.

- Zu den Niederschriften der 1. (konstitu-
ierenden) Sitzung vom 27.08.2019 und
der 2. Sitzung vom 24.09.2019 gab es
keine Einwände. Damit sind sie be -
stätigt.

- Die Niederschrift der 3. Sitzung vom
29.10.2019 wird mit den Unterlagen zur
5. Sitzung am 17.12.2019 ausgereicht. 

- Als Unterschriftsleistende für die Nie-
derschrift der 4. Sitzung wurden 
die Stadträte Robert Winkler und Bert
Hübner bestimmt.

- Die Tagesordnung wurde bestätigt. 

Zum TOP 2:
2. Änderung des Bebauungsplanes „Süd-
bauernweg“ in Oberlungwitz – Billigungs-
beschluss und Beschluss zur Auslegung
Beschlüsse:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz fasst
folgende Beschlüsse:
1.Der Entwurf des Bebauungsplanes i. d.
F. v. Oktober 2019 wird gebilligt. Der Ent-
wurf besteht aus Planzeichnung, textli-
chen Festsetzungen und Begründung.

2.Dieser Entwurf ist mit all den unter
Punkt 1 genannten Bestandteilen
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB auf die Dauer
von 1 Monat öffentlich auszulegen. Der
Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

3.Die öffentliche Auslegung soll unter dem
Hinweis, dass Anregungen und Beden-
ken zu dem Bebauungsplan von jeder-
mann geäußert und zur Niederschrift
vorgebracht werden können, in der Zeit
vom Montag, dem 06. Januar 2020 bis
Freitag, dem 07. Februar 2020 durchge-
führt werden. Sie wird im Amtsblatt Nr.
12/2019, das am 09.12.2019 erscheinen
wird, bekannt gegeben.
Gleichzeitig mit der Öffentlichkeitsbetei-
ligung ist eine Trägerbeteiligung nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB unter Einbeziehung
der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange sowie der Nachbar-
gemeinden durchzuführen. 

4.Die Beteiligung nach § 4 Absatz 2
BauGB wird parallel zur Auslegung
durchgeführt. 

Zum TOP 3:
Sitzungstermine 2020
Beschlüsse:
1.Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt den Sitzungskalender für das
Jahr 2020 entsprechend der Anlage
(Stand 06.11.2019) zur Vorlage Nr.
02/04/2019.

2.Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt für die Sitzungen der jeweiligen
Gremien folgende Örtlichkeiten und An-
fangszeiten: 
- Stadtratssitzungen und Einwohner-
versammlung:
Saal des Vereinshauses „Zur Post“,
Hofer Straße 36, 09353 Oberlungwitz
Beginn: 19:00 Uhr

- Sitzungen des Technischen Aus-
schusses/des Verwaltungsausschus-
ses: Rathaus der Stadt Oberlungwitz,
Sitzungsraum, Hofer Straße 203,
09353 Oberlungwitz
Beginn: 19:00 Uhr

Zum TOP 4:
Schulnetzplanung des Landkreises
Zwickau
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz 

Rückblick Stadtratssitzung
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beschließt, gemäß § 23a Abs. 4 Sächs-
SchulG sein Einvernehmen zum vorgeleg-
ten Schulnetzplan des Landkreises
Zwickau zu erteilen. 

Zum TOP 5:
Verwendung der Mittel des Bürgerhaus-
haltes und des Pauschalengesetzes
2019/2020
Beschlüsse:
1.Der Antrag eines Stadtrates, die Po -
sition Strahler/Beleuchtung Rathaus/
Humboldtschule aus dem Bürgerhaus-
halt 2019/2020 herauszunehmen, wurde
abgelehnt.

2.Der Antrag eines weiteren Stadtrates,
aus den Mitteln des Bürgerhaushaltes
auch die Materialkosten für ein Ein-
gangstor im Bereich der Kleingartenan-
lage „Schöne Aussicht“ zu finanzieren
sowie die Projekte „Unterstützung der
Kinder- und Jugendarbeit – Jugendkreis
aktiv“ und „Anschaffung von Sitzmög-
lichkeiten für die KITA Vierjahreszeiten“
in voller beantragter Höhe zu bezu-
schussen und dafür die Mittel aus dem
Pauschalengesetz für die Erweiterung
des Speisesaales inkl. Ausbau Keller
Humboldtschule entsprechend zu kür-
zen, wurde ebenfalls abgelehnt.

3.Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt, die Mittel aus dem Gesetz über
die Gewährung pauschaler Zuweisun-
gen zur Stärkung des ländlichen Rau-
mes im Freistaat Sachsen (Pauschalen-
gesetz) für die Jahre 2019 und 2020 (in
Summe 140.000 EUR) wie folgt zu ver-
wenden:
- 20.000,00 EUR Bürgerhaushalt 2019/
2020

- 120.000,00 EUR Erweiterung Speise-
saal inkl. Ausbau Keller Humboldt-
schule-Grundschule.

4.Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt, die Mittel des Bürgerhaushal-
tes für die Jahre 2019 und 2020 in Höhe
von insgesamt 20.000 EUR für die fol-
genden Projekte zu nutzen:

• Anschaffung von Stadtmobiliar 
(Sitzbänke) inkl. Herrichtung der Flä-
chen (ca. 4.000,00 EUR)

• Ersatz Spielgerät „Pfütze“ 
(ca. 5.000,00 EUR)

• Zuschuss Unterstützung Kinder- und
Jugendarbeit – Jugendkreis interaktiv
(1.000,00 EUR)

• Zuschuss Anschaffung Sitzmöglich-
keit für die KITA „Vierjahreszeiten“ 
(1.000,00 EUR)

• Strahler/Beleuchtung 
(ca. 1.000,00 EUR)

• Sitzbänke/Tribüne Sportplatz „Erlba-
cher Straße“ (ca. 8.000,00 EUR).

Zum TOP 6:
Bericht des Bürgermeisters sowie Fragen
der Stadträte und Gäste
Herr BM Hetzel informierte u. a. zu folgen-
den Themen:
- Rad- und Gehwegbau Erlbacher Straße
ist so gut wie abgeschlossen, Stadtmo-
biliar muss noch aufgestellt werden,
Einweihung ist am 18.12.2019, 11 Uhr;

- sächsische Ehrenamtskarten für enga-
gierte Bürger, die seit mindestens einem
Jahr ein Ehrenamt in Oberlungwitz aus-
führen, sind ab sofort auf Antrag im Rat-
haus erhältlich;

- die Durchführung einer Verkehrsschau
im Bereich der Humboldtschule hat er-
geben, dass die Angaben auf dem Zu-
satzschild künftig auf „Montag – Freitag
von 06:00 bis 17:00 Uhr“ geändert wer-
den;

- Projekt barrierefreie Erschließung Rat-
haus: der Innenausbau ist abgeschlos-
sen, der Rathaus-Innenhof wird noch
gepflastert, die Außenfassade noch ver-
kleidet, hier gibt es allerdings Liefer-
schwierigkeiten;

- Anbau Pestalozzi-Oberschule wurde
begonnen, entsprechende weitere Ver-
gabebeschlüsse werden in der Sitzung
des Technischen Ausschusses im De-
zember 2019 gefasst;

- Rückblick auf die Buchlesung mit 
der Autorin Christina Auerswald am

12.11.2019, die Rathausplauderei mit
der Oberlungwitzer Moderatorin Heike
Leschner am 14.11.2019, die Übergabe
des Rathausschlüssels an den OKV 
e. V. am 16.11.2019 sowie den Volks-
trauertag am 17.11.2019 auf dem Fried-
hof der St.-Martins-Kirche;

- Übergabe eines Adventskalenders am
28.11.2019, dieser wird für die Kinder
der Kindertagesstätten gefüllt; Aufstel-
lung eines Weihnachtsmann-Briefkas-
tens; 

- Ausblick auf den diesjährigen Oberlung-
witzer Weihnachtsmarkt und das 
Kinderfest auf  dem Festplatz am
07.12.2019, die Weihnachtskonzerte 
der Humboldtschule-Grundschule am
11.12.2019 und der Pestalozzi-Ober-
schule am 12.12.2019 im Saal des Ver-
einshauses „Zur Post“, den kleinen
Weihnachtsmarkt in der Kita „Tausend-
füßler“ am 13.12.2019 sowie die Einwei-
hung des Geh- und Radweges an der
Erlbacher Straße. 

Die Fragen bzw. Ausführungen einiger
Stadträte und eines Bürgers bezogen sich
auf:
- die Zulässigkeit des Befahrens der Geh-
wege im Stadtpark und ein Symbol
(Fahrradhelm tragen auf dem Spielplatz
verboten) im Eingangsbereich des
Stadtparkes,

- die Jahreshauptversammlung der FFW
am 21.11.2019,

- die Erhöhung der Elternbeiträge in den
Kindereinrichtungen für 2020,

- den Zeitpunkt der ersten Lesung des
Haushaltsplanes 2020,

- das Anbringen von Pollern oder Ähnli-
chem am neu gebauten Geh- und Rad-
weg Erlbacher Straße,

- das eventuelle Vorverlegen der Bürger-
fragestunde in den Stadtratssitzungen
an den Beginn der Sitzung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

07. Dezember, 14:00 – 21:00 Uhr
Weihnachtsmarkt auf dem Festplatz an
der Hofer Straße

07. Dezember, 18:15 Uhr
Adventsliedersingen in der Abteikirche

11. Dezember, 16:00 – 18:00 Uhr
Weihnachtskonzert der Bläserklasse der
Humboldt-Grundschule im Saal des Ver-
einshauses „Zur Post“

12. Dezember, 16:00 Uhr
Weihnachtskonzert der Pestalozzi-Ober-
schule im Saal des Vereinshauses „Zur
Post“

13. Dezember, 15:00 – 18:00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Kindergarten „Tau-
sendfüßler“

28. Dezember 2019
Vereinsinternes Hallenturnier des OSV 
e. V. (Abteilung Fußball)

05. Januar 2020, 17:00 Uhr
Wiederholung des Krippenspieles in der
St.-Martins-Kirche

06. Januar 2020, 19:00 Uhr
Treffen der Geschichtsgruppe Oberlung-
witz, ANITAS GmbH, Robert-Koch-
Str. 59 (Eingang linke Seite am ehemali-

gen FSO-Park). An diesem Abend werden
wiederum Teile aus der Sammlung Weib-
recht gezeigt.
Interessenten sind dazu recht herzlich ein-
geladen.

11. Januar 2020, 16:00 Uhr
Weihnachtsbaum-Verbrennen auf dem
Festplatz an der Hofer Straße ❑

Veranstaltungen in Oberlungwitz
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Mit den ersten Schneefällen und Frösten
steigt wieder das Unfallrisiko für alle Fuß-
gänger und Fahrzeugführer. Gehwege und
Fahrbahnen können dann wieder gefähr-
lich glatt sein. Alle Grundstückseigentü-
mer und -besitzer müssen sich über ihre
Pflichten zur Ge fahrenabwehr im öffentli-
chen Bereich, re sultierend aus oben ge-
nannter Satzung, informieren. 

Wir haben die wichtigsten Regelungen für
Sie zusammengestellt:

Wer hat die Pflicht? (Zuordnung der
Grundstücke zu einer öffentlichen
Straße oder einem öffentlichen Weg)

Die Verpflichtung zur Reinigung der öffent-
lichen Straßen wird mit der oben genann-
ten Satzung auf die Eigentümer und Be-
sitzer der durch öffentliche Straßen
erschlossenen Grundstücke (= Verpflich-
tete) übertragen. Obwohl sich Eigentümer
und Besitzer solcher erschlossenen
Grundstücke zur Erfüllung ihrer Räum-
und Streupflichten auch geeigneter Dritter
(Mieter, Hausmeisterservice etc.) bedienen
können, bleiben sie Verpflichtete und An-
sprechpartner.

Ein Grundstück ist der durch Vermessung
räumlich abgegrenzte Teil der Erdoberflä-
che, der auf einem besonderen Grund-

buchblatt allein oder auf einem gemein-
schaftlichen Grundbuchblatt unter einer
besonderen Nummer des Bestandsver-
zeichnisses ausgewiesen ist.
Erschlossen ist ein Grundstück dann,
wenn tatsächlich wie rechtlich gewährleis-
tet ist, dass eine Zugangsmöglichkeit an
der Grundstücksgrenze besteht. 
Dabei kommt es nur darauf an, dass die
Schaffung eines Zugangs möglich ist (er
braucht tatsächlich noch nicht hergestellt
zu sein!). 
Das Grundstück muss aber von der öf-
fentlichen Straße einen Vorteil haben und
der ist schon dann gegeben, wenn die
wirtschaftliche und verkehrliche Nutzung

Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)
19. Dezember 2019 und 02. Januar 2020
Die Entleerung der Hausmülltonnen erfolgt
im zweiwöchigen Rhythmus – in der Regel
in den ungeraden Kalenderwochen
immer donnerstags. Bei Feiertagen ver-
schiebt sich dieser Abholetag von Don-
nerstag auf Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)
13. Dezember 2019, 27. Dezember 2019
und 10. Januar 2020
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am 
Abholetag ab 06:00 Uhr bereit.

Fragen zur Entsorgung der gemischten
Siedlungsabfälle sowie Papier und Pappe
beantwortet die Kommunalentsorgung
Chemnitzer Land GmbH, STT Reinholds-
hain, Ringstraße 36b, 08371 Glauchau,
Ruf: 03763 404-0.

Gelbe Tonne
18. Oktober 2019 und 01. November 2019

Fragen zur Entsorgung der Gelben Tonne
beantwortet die Firma VEOLIA Umwelt-
service Ost GmbH & Co. KG, Betrieb
Chemnitz, Kalkstraße 55, 09116 Chem-
nitz, Tel.: 0371 35566-47 (51), Fax: 0371
35566-53 sowie
VEOLIA Umweltservice Ost GmbH & Co.
KG, Betrieb Lichtenstein, Buchenstraße
19, 09356 St. Egidien,
Tel.: 037204 663-0, Fax: 037204 663-32.

Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne
werden von der entsprechenden Entsor-
gungsfirma (KECL GmbH oder VEOLIA
Umweltservice Ost GmbH) über die Ent-
sorgungstermine schriftlich informiert.

Hinweis zum Abfallkalender 2020
Der Abfallkalender für das Jahr 2020 des
Landkreises Zwickau wurde in den Mona-
ten November und Dezember 2019 an alle
Haushalte im Landkreis Zwickau verteilt.
Die Termine für das Schadstoffmobil
sowie die aktuellen Entsorgungstermine
können unter www.landkreis-zwickau.de
eingesehen werden.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage
in Lipprandis
Montag bis Freitag    08:30 – 17:00 Uhr
Samstag                    08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsor-
gungsanlage in Lipprandis beantwortet
der Zweckverband Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen, Schlachthofstr. 12, 09366
Stollberg, Tel.: 037296 66-200, Fax:
037296 66-225. ❐

Entsorgungstermine

1. Gemischte Siedlungsabfälle 
(Hausmüll)
Januar                 Februar            März
02./16./30.           13./27.              12./26.

April                     Mai                   Juni
09./23.                 07./22.              04./18.

2. Gelbe Tonne  
Januar                 Februar            März
10./24.                 07./21.             06./20.

April                     Mai                   Juni
03./17.                 02./15./29.       2./26.

3. Blaue Tonne (Papier/Pappe)
Januar                 Februar              März
10./24.                 07./21.                6./20.

April                     Mai                      Juni
03./17.                 02./15./29.          2./26.

4. Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne
werden von der entsprechenden Entsor-
gungs-firma (KECL GmbH oder VEOLIA
Umweltservice Ost GmbH) über die Ent-
sorgungstermine schriftlich informiert.

5. Schadstoffhaltige Abfälle (Schad-
stoffmobil)
29.04.2020
Parkplatz am Rathaus 
10:15 Uhr bis 11:15 Uhr

29.04.2020
Robert-Koch-Straße gegenüber HNr. 56
11:45 Uhr bis 12:45 Uhr

Änderungen vorbehalten. Die Termine
können auch unter www.landkreis-
zwickau.de oder www.kecl.de einge -
sehen werden. ❑

Entsorgungstermine 1. Halbjahr 2020 für die Stadt Oberlungwitz

Das Ordnungsamt informiert

Pflichten im Winterdienst gemäß der Satzung über die Straßenreinigung und 
den Winterdienst in der Stadt Oberlungwitz (Straßenreinigungssatzung) vom 

19. Dezember 2001 i. V. m. der 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßen-
reinigung und den Winterdienst in der Stadt Oberlungwitz vom 21. Oktober 2010

✃

✃
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(insbesondere die Möglichkeit der Schaf-
fung eines Zugangs oder einer Zufahrt)
möglich ist. 
Häufig führt schon das Angrenzen eines
Grundstücks an eine Straße zu dem Vor-
teil, der die Erschließung begründet. 
Ein Grundstück grenzt an eine öffentliche
Straße an, wenn das Grundstück mit dem
Straßengrundstück eine gemeinsame
Grenze hat. Das gilt auch dann, wenn zwi-
schen dem Grundstück und der Straßen-
fläche ein zur Straße gehörender Graben,
eine Böschung, ein Grünstreifen oder eine
Stützmauer liegt.
Für die Erschließung durch eine Straße ist
die Zuordnung eines Grundstücks zu einer
Straße durch eine Hausnummer ohne Be-
lang, da diese lediglich eine Ordnungs-
funktion hat.

Was ist zu räumen und zu streuen? 
Die zu beräumende oder abzustumpfende
Fläche erstreckt sich entsprechend der
Breite, in der das Grundstück zu einer
oder mehreren Straßen hin liegt, auf den
Gehweg. Gehwege sind die für die Fuß-
gänger ausdrücklich bestimmten Teile der
Straße. Dabei sind der Ausbauzustand
und die Breite der Straße nicht zu berück-
sichtigen.
Soweit keine Gehwege vorhanden sind,
gilt als Gehweg das Räumen und Streuen
entlang der Grundstücksgrenze bis zur
Straßenmitte.

Was ist, wenn Grundstücke hinterein-
ander liegen?
Liegen mehrere Grundstücke hintereinan-
der zu der sie erschließenden Straße, so
bilden das an die Straße angrenzende
Grundstück (= Kopfgrundstück) und die
dahinter liegenden Grundstücke (= Hinter-
liegergrundstücke, grenzen nicht selbst 
an eine öffentliche Straße oder einen öf-
fentlichen Weg an) eine Straßenreini-
gungseinheit. Das gilt auch, wenn diese
Grundstücke durch mehrere Straßen er-
schlossen werden.
Die Eigentümer und Besitzer der zur Stra-
ßenreinigungseinheit gehörenden Grund-
stücke sind im wöchentlichen Wechsel
räum- und streupflichtig. Dieser Wechsel
beginnt jährlich neu beim Eigentümer des
Kopfgrundstückes.

Was ist, wenn die Straße nur auf einer
Seite einen Gehweg hat?
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind
auch die Eigentümer oder Besitzer der auf
der gegenüberliegenden Straßenseite be-
findlichen Grundstücke für die Erfüllung
der Räum- und Streupflicht verantwortlich.
Hier erfolgt ein jährlicher Wechsel.

In den Jahren mit gerader Endziffer (ab
01.01.2020) sind die Eigentümer oder Be-

sitzer der auf der Gehwegseite befind -
lichen Grundstücke zum Räumen und
Streuen des Gehweges verpflichtet. 

In den Jahren mit ungerader Endziffer (bis
31.12.2019) sind die Eigentümer oder Be-
sitzer der auf der gegenüberliegenden
Straßenseite befindlichen Grundstücke für
das Räumen und Streuen des Gehweges
verantwortlich. 
Grund für diesen Wechsel der Pflichten ist
die nach dem Gleichheitssatz (Art. 3
Grundgesetz) erfolgte Rechtsprechung,
nach der die gegenüberliegenden Seiten
gleichrangig heranzuziehen sind, weil die
Grundstücke auf beiden Straßenseiten
durch den einen Gehweg erschlossen
werden.

Wann und wie ist zu räumen und zu
streuen? 
Was muss dabei beachtet werden?
Grundsätzlich gilt die Räum- und Streu-
pflicht täglich für die Zeit von 07:00 Uhr
bis 20:00 Uhr. Das heißt, bei Schneefall
bzw. Glatteisgefahr sind die Gehwege in-
nerhalb dieser Zeiten von dem jeweiligen
Verpflichteten in einer solchen Breite zu
räumen und zu streuen, dass die Sicher-
heit des Fußgängerverkehrs gewährleistet
ist. Insbesondere soll ein Begegnungsver-
kehr möglich sein. Außerdem sind die ge-
räumten Flächen vor den Grundstücken
so aufeinander abzustimmen, dass eine
durchgehende benutzbare Gehfläche ent-
steht. Für jedes Hausgrundstück ist ein
Zugang zur Fahrbahn und zum Grund-
stückseingang in einer Breite von mindes-
tens 1,25 m zu räumen.
An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmit-
tel müssen die Gehwege so von Schnee
freigehalten werden, dass ein möglichst
gefahrloser Zu- und Abgang gewährleistet
ist.

Festgetretener oder auftauender Schnee
ist ebenfalls – soweit möglich und zumut-
bar – zu lösen und abzulagern.
Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter
vom Schnee freigehalten werden und zu
den Unterflurhydranten muss ein Zugriff
gewährleistet sein.

Bei Schnee- und Eisglätte haben die Ver-
pflichteten die Gehwege und die Zugänge
zur Fahrbahn und zum Grundstücks -
eingang derart und so rechtzeitig zu be-
streuen, dass Gefahren nach allgemeiner
Erfahrung nicht entstehen können. Bei
Eisglätte sind die ausgebauten Gehwege
in voller Breite abzustumpfen. 

Als Streumaterial sind vor allem Sand,
Splitt und ähnliches abstumpfendes Ma-
terial zu verwenden. Salz darf nur in ge -
ringen Mengen zur Beseitigung fest -
 getretener Eis- und Schneerückstände
verwendet werden. Geeignetes Streu -

material hat jeder Verpflichtete eigen -
verantwortlich und auf eigene Kosten zu
be sorgen.

Wo wird der Schnee abgelagert?
Die Ablagerung des zu beseitigenden
Schnees hat auf dem Grundstück und
nicht auf den Verkehrsflächen (Gehweg,
Schnittgerinne, Straße etc.) zu erfolgen,
um Verkehrsbeeinträchtigungen für Ret-
tungs- und Entsorgungsfahrzeuge sowie
für den fließenden Verkehr auf ein Mini-
mum zu beschränken.

Was ist zu tun, wenn der Schnee wieder
weg ist?
Die Streugutrückstände sind von dem je-
weils Winterdienstpflichtigen nach der
Frostperiode wieder zu beseitigen.

Welche Folgen können sich beim Nicht-
beachten dieser Pflichten ergeben?
Das vorsätzliche oder fahrlässige Nicht-
nachkommen der vorgenannten Pflichten
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, welche
mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro ge-
ahndet werden kann! Bei Nichterledigung
der Pflichten aus der Straßenreinigungs-
satzung wird nach Festsetzung eines Ord-
nungsgeldes die Ersatzvornahme an -
gedroht, d. h., das Räumen und Streuen
erfolgt durch Dritte zu Ihren Lasten.

Außerdem möchten wir darauf hinweisen,
dass der Verpflichtete, wenn die Räum-
und Streupflicht schuldhaft nicht oder
nicht im genügenden Maße ausgeführt
wird, von einem Geschädigten zum Scha-
densersatz herangezogen werden kann.
Der Verpflichtete haftet nach den gesetz-
lichen Bestimmungen (§§ 823 ff BGB) für
solche Schäden (Sach-, aber auch Perso-
nenschäden), die aus der Verletzung sei-
ner Räum- und Streupflicht herrühren. Das
gilt grundsätzlich auch dann, wenn sich
der Verpflichtete eines Dritten bedient hat
(z. B. Hausmeister, Mieter oder Hausmeis-
terservice wurde mit der Räum- und
Streupflicht beauftragt). Im Fall der Über-
tragung der Räum- und Streupflichten auf
einen Dritten hat der Verpflichtete eine in-
tensive Überwachungsverpflichtung.

Haben Sie weitere Fragen zum Winter-
dienst? 
Die Mitarbeiter der Fachabt. Öffentliche
Ordnung und Sicherheit helfen gern, auch
telefonisch unter 40521, 40527 und
40528.

Walther
Fachabt. Öffentliche Ordnung
und Sicherheit ❑
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Die Einwohnermeldestelle informiert

An-, Um- und Abmeldungen

Das Bundesmeldegesetz (BMG) regelt im
§ 17 die An- und Abmeldung aus einer
Wohnung. Hierzu ist jeder, der eine Woh-
nung bezieht bzw. aus einer Wohnung
auszieht, ohne eine neue Wohnung im In-
land zu beziehen, innerhalb von 2 Wochen
verpflichtet.

Gleichfalls werden hier auch die Zustän-
digkeiten für die An- und Abmeldung ge-
regelt.

Die Meldepflichten in Krankenhäusern,
Heimen und ähnlichen Einrichtungen 
werden als „Besondere Meldepflichten“ in
§ 32 (BMG) anders gehandhabt. Hier gilt,
wer in Krankenhäusern, Pflegeheimen
oder sonstigen Einrichtungen, die der Be-
treuung pflegebedürftiger oder behinder-
ter Menschen oder der Heimerziehung
dienen, aufgenommen wird oder dort ein-
zieht, muss sich nicht anmelden, solange
er für eine Wohnung im Inland gemeldet
ist. Das heißt, wer also noch eine Woh-
nung bzw. ein Haus bewohnt muss sich

nicht zwingend anmelden. Wer aber keine
Wohnung bzw. kein Haus im Inland mehr
bewohnt, hat sich anzumelden, sobald die
Dauer des Aufenthaltes 3 Monate über-
schreitet.

Für Personen, die ihrer Meldepflicht nicht
persönlich nachkommen können auf
Grund ihrer Erkrankung, Behinderung etc.,
haben die Leiter der Einrichtungen die
Aufnahme innerhalb von zwei Wochen der
Meldebehörde mitzuteilen, die für den Sitz
der Einrichtung zuständig ist. Die Anmel-
dung kann natürlich auch von Angehöri-
gen, Bevollmächtigten oder Betreuern
vorgenommen werden. Erfahrungsgemäß
ist dies auch der einfachere Weg, da die
vorgenannten Personengruppen in der
Regel Zugriff auf alle vorzulegenden Un-
terlagen haben und in den persönlichen
Verhältnissen Kenntnis haben. 

Wir bitten daher alle in Oberlungwitz 
ansässigen Pflege- und Betreuungs -
einrichtungen, private Pflegedienste, die

Senioren-, Demenz- oder Pflege -Wohn-
gemeinschaften betreuen sowie alle wei-
teren ähnlichen Einrichtungen, uns bei 
der ordnungsgemäßen Erfüllung der Auf-
gaben als Meldebehörde behilflich zu 
sein und uns die An- bzw. Ummeldungen
ordnungsgemäß mitzuteilen bzw. bei den
Betreuern und Angehörigen darauf hinzu-
wirken, dass diese der Meldepflicht ihrer
Angehörigen nachkommen. 

Gerne können Sie sich telefonisch mit uns
in Verbindung setzen, um in Erfahrung zu 
bringen, welche Unterlagen für die An-
bzw. Ummeldungen Ihrer Bewohner vor-
gelegt werden müssen.
Wir sind unter den Telefonnummern: 
0 37 23/ 4 05 -19 und -20 gern für weitere
Informationen erreichbar.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter 
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Für die envia Mitteldeutsche Energie AG
(enviaM) ist als regionaler Energiedienst-
leister mit Sitz in Chemnitz der Ausbau
und die Festigung der Geschäftsbezie-
hungen zu ihren Kunden ein entscheiden-
der Erfolgsfaktor. 

Im Unternehmensleitbild der enviaM ist
der sorgsame Umgang mit natürlichen
Ressourcen – und damit verbunden die
nachhaltige Entwicklung unserer Umwelt
– verankert. Als regionaler Energieversor-
ger ist sich enviaM ihrer Verantwortung
gegenüber der Umwelt und der Gesell-
schaft bewusst.

Aus diesem Grund fördert die enviaM 
im Rahmen des Programms „Fonds Ener-
gieeffizienz Kommunen“ seit mehr als 
10 Jahren Investitionen zur Senkung des
Elektroenergieverbrauchs. Durch diese

Unterstützung ist es auch der Stadt Ober-
lungwitz möglich, energieeffiziente Maß-
nahmen, besonders im Rahmen der Stra-
ßenbeleuchtung, zeitnah umzusetzen und
dadurch nicht nur den Energieverbrauch
zu senken, was sich positiv auf den Haus-
halt der Stadt Oberlungwitz auswirkt, son-
dern auch unsere Umwelt schont.

In diesem Jahr konnte die Stadt Oberlung-
witz einen Abschnitt auf der Limbacher
Straße mit LED-Leuchten ausstatten.

Die Stadt Oberlungwitz hat für den Umbau
von der enviaM einen Zuschuss in Höhe
von 1.700,00 EUR erhalten. 

C. Münnich
SB Tiefbau ❑

Fonds Energieeffizienz Kommunen

Foto(s): Stadtverwaltung Oberlungwitz

Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau informiert

Bescheide zur Abfall-Sockelgebühr werden versendet

Erläuterungen zum Jahresbescheid über
die Abfallentsorgung 2019
Ab dem 21. November 2019 wurden vom
Amt für Abfallwirtschaft die Abfallge -
bührenbescheide für das Jahr 2019 an 
die Gebührenpflichtigen des Landkreises
Zwickau versandt. Diese beinhalten die
Vorauszahlungen auf die Sockelgebühr.

Die Festsetzung der Leerungsgebühren
erfolgt im Folgejahr.

Rechtsgrundlage für das Erheben der 
Abfallgebühren sind die Satzung des
Landkreises Zwickau über die Vermeidung
und Entsorgung von Abfällen im Landkreis
Zwickau (Abfallwirtschaftssatzung – AWS

2019) vom 27. September 2018 und die
Satzung zur Erhebung von Gebühren für
die Abfallentsorgung des Landkreises
Zwickau (Abfallgebührensatzung – AGS
2019) vom 27. September 2018.

Abfallkalender wird verteilt



zuerst möchten wir alle digitalen Leserin-
nen und Leser, Hörerinnen und Hörer von
bibo-on daran erinnern, dass, wer ab
02.01.2020 e-Books, e-Paper oder 
e-Audios herunterladen möchte, an die-
sem Tag in der Bibliothek seinen Beitrag
bezahlen muss, um wieder freigeschaltet
zu werden.

Es wird in der Bibliothek immer kalender-
jährlich bezahlt, also Januar – Dezember.
Die Ausleihe hat sich bisher gut bewährt,
die Ausleihzahlen stiegen von Monat zu
Monat an. Es ist eine Bereicherung zu un-
seren herkömmlichen Medien.

Natürlich freuen wir uns über jede neue
Anmeldung ab dem 16. Lebensjahr.

Wir können auf ein gutes Jahr zurück bli-
cken. Es besuchten uns Gruppen von 
der Kindertagesstätte „Tausendfüßler“.
Die Bibliothek wurde ihnen vorgestellt und
es gab viel Spaß bei Kamishibai, einem 
Erzähltheater, sowie beim Spielen und
Basteln.

Außerdem lasen zwei Autoren – einmal im
Oktober 2019 Herr Dr. Karl Forner und im
November 2019 Frau Christina Auers-
wald – aus ihren neusten Büchern vor.

Eine Geldspende für die Bibliothek ist
auch eingegangen, wofür wir uns noch
einmal recht herzlich bedanken möchten.

Nun danken auch wir allen Besuchern der
Bibliothek und wünschen ein schönes

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Ute Pohlers
Stadtbibliothek Oberlungwitz ❑
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Lieferung frei Haus
Am 27. November 2019 wurden die ers-
ten Haushalte und Gewerbebetriebe im
Landkreis mit Abfallkalendern des Land-
kreises Zwickau für das Jahr 2020 belie-
fert. Die Verteilung einer Gesamtauflage
von 180.000 Stück erfolgt kostenfrei im
gesamten Gebiet bis spätestens 15. De-
zember 2019. Der Abfallkalender 2020 
erscheint erstmals im neuen Corporate
Design des Landkreises Zwickau.

Verteilung des Abfallkalenders abge-
schlossen

Für alle Haushalte und Gewerbebetriebe,
die in den letzten Wochen den Abfallkalen-
der des Landkreises Zwickau für das Jahr
2020 nicht in ihren Briefkästen vorgefun-
den haben, ist ab sofort die Hotline 0371
33200111 freigeschaltet. 
Hier werden Reklamationen entgegenge-
nommen.

Dafür sind Name, Adresse sowie die An-
zahl der nachzuliefernden Kalender auf
einen Anrufbeantworter zu sprechen.

Ab Januar 2020 wird der Abfallkalender
außerdem zur Abholung in allen Stadt-
und Gemeindeverwaltungen des Land-
kreises Zwickau sowie in den Bürgerser-
vicestellen des Landratsamtes und im Amt
für Abfallwirtschaft bereitliegen. ❑

Liebe Benutzerinnen und Benutzer der Bibliothek,

Foto(s): Stadtverwaltung Oberlungwitz
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Die Pressestelle des
Landkreises Zwickau 

informiert

Jetzt beliebteste Sportler
wählen! Sportlerwahl 2019
Alle Einwohner des Landkreises Zwickau
sind ganz herzlich eingeladen, an der sieb-
ten Sportlerumfrage des Landkreises
Zwickau als gemeinsame Aktion des Kreis-
sportbundes Zwickau und des Landkreises
Zwickau teilzunehmen.
Für das Jahr 2019 sollen die beliebtesten
Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften
der Region gekürt werden.

Wie auch in den vorhergehenden Jahren
können die Teilnehmer der Sportlerwahl aus
drei Kategorien – weiblich, männlich und
Mannschaften – bei denen es keine Alters-
begrenzung gibt, ihren Favoriten wählen.
Von den insgesamt 34 durch 21 Sportver-
eine vorgeschlagenen Kandidaten kann
jeder seinem Anwärter auf die begehrte Eh-
rung eine Stimme geben.

Die Namen sind auf dem Stimmzettel, der
in dieser Ausgabe des Amtsblattes ab -
gedruckt ist, sowie in den Amtsblättern No-
vember/Dezember 2019 und Januar 2020
des Landkreises Zwickau abgedruckt ist
bzw. sein wird, zu finden.

Dieser muss im Original bis zum 31. Ja-
nuar 2020 seinen Weg zum Kreissportbund
in die Stiftstraße 11, 08056 Zwickau, gefun-
den haben. Eine Möglichkeit, den Stimm-
zettel kostengünstig an den Kreissportbund
zu senden, ist, diesen in den Bürgerservice-
stellen des Landratsamtes abzugeben.
Natürlich besteht auch die Option, auf der
Homepage des Kreissportbundes unter
www.kreissportbund-zwickau.de mittels
Button zu voten.

Die Sieger der Sportlerumfrage 2019 wer-
den zum Sportlerball am 28. März 2020 in
der Sachsenlandhalle Glauchau ausge-
zeichnet. Bis dahin heißt es aber Stimmen
sammeln. ❑

✃

Hofer Straße 221, Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten 
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 

13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 

13:00 – 18:00 Uhr

Achtung: Das Büro der Stadtwerke
Oberlungwitz GmbH bleibt vom 23.12 –
31.12.2019 geschlossen.

Bei Havariefällen, bei Störungen im Ge-
bäude oder bei Ausfall der Wärmeversor-
gung während der Feiertage zu Weihnach-
ten und Silvester rufen Sie bitte folgende 

Bereitschaftsnummer an: 
0172 9020088

Brabandt
Geschäftsführer ❑

Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
Die kostenlose Aufnahme von Rentenan-
trägen aller Rentenarten (Witwer- und Wit-
wenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und
Altersrenten) der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See und allen
anderen Rentenkassen findet nach vorhe-
riger telefonischer Terminvereinbarung im
Seniorenzentrum, Südstraße 13 in Hohen-
stein-Ernstthal statt. Terminabsprache mit
Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefon-
nummer 03723 626915. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleis-
tet. ❐

Die Deutsche Rentenver-
sicherung informiert



DRK-Ortsgruppe Oberlungwitz

Dank Kleidersammlung

Die Ortsgruppe des DRK Oberlungwitz möchte sich bei allen
ganz herzlich bedanken, die uns zur Kleidersammlung am
09.11.2019 mit ihren Spenden unterstützt haben. Ein beson-
derer Dank gilt der Stadtverwaltung Oberlungwitz, der Firma
Heinz Mannstadt (Inh. R. Kraus) und der P.R.O. Sachsenring
GmbH, welche uns an diesem Tag ihre Fahrzeuge zur Ver-
fügung stellten.

Gleichzeitig wünschen wir allen Mitgliedern, 
Fördermitgliedern und Partnern des Ortsverbandes 

ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr! 

Plechac
Vorsitzende der DRK-Ortsgruppe ❑
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Schnupperstunde bei den
„Tausendfüßlern“

Photo by Joanna Kosinska on Unsplash

Bei sonnigem Herbstwetter führte die erste Wanderung der
Klasse 5a am 01.11.2019 durch Oberlungwitz und den Hirsch-
grund. Zur Klasse zählen Schüler aus Oberlungwitz, Mittelbach,
Grüna und Hohenstein-Ernstthal. Start war an unserer Pesta-
lozzi-Oberschule und das erste Etappenziel der Henny-Teich, wo
eine mit leckeren, von den Achtklässlern gebackenen Muffins
bestückte Bank auf uns wartete. Hier erfuhren die Schüler viel
Wissenswertes über die Geschichte der Stadt. Sie wurden in fünf
Teams eingeteilt, die gemeinsam Fragen zur Ortsgeschichte be-
antworten mussten und denen die Wegbeschreibung zur nächs-
ten Station ausgeteilt wurde. Gut gestärkt ging es vorbei an der
Abteikirche, den Hirschgrundbach entlang bis zu unserer zwei-
ten Station, einer Brücke am Bach, wo Fragen nach Tieren und
Pflanzen des Hirschgrundes gestellt wurden und zur Schutzhütte
als Station Nr. 3. Wieder gab es Fragen zum Wissensquizz zu
beantworten. Es galt, Laubbäume anhand von Blättern zu be-
stimmen und wieder musste nach der Wegbeschreibung zum
nächsten Etappenziel gesucht werden. Die vierte Station war an
einer Bank am Waldesrand erreicht und von den Teams wurden
Funktionen des Waldes erfragt. Dann querten die Wanderer den
Hirschgrund in Richtung Erlbacher Straße und erreichten mit
dem fünften Zwischenziel eine Bank mit Aussicht, von der aus
drei sichtbare Nachbarorte benannt werden mussten. Dann
schloss sich unsere Wanderrunde wieder am Henny-Teich. Die
Schüler des Siegerteams freuten sich über Eulen-Schlüssel -
anhänger und bereits wieder hungrig ging es zur Schulspeisung.
Für alle war es ein gelungener Ausflug in die Natur und die
schöne Umgebung von Oberlungwitz und vielleicht wurden die
Kinder inspiriert, die Wanderung mit ihren Familien zu wieder -
holen. Die Strecke kann beliebig erweitert werden, z. B. entlang
des Hirschgrundbaches zum ehemaligen „Pilz”, der leider weg-
gebrochenen Zwillingsbuche, dem Fürstenweg (LPG-Straße) mit
wunderschöner Aussicht auf das Erzgebirgsvorland. Man er-
reicht vorbei an einer beschrifteten Schachthalde die Erlbacher
Straße. Ein Tipp von uns an alle Leser!

S. Walther
Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz ❑

Wandertag in den Hirschgrund

Foto: Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz

Die Krippe der Kita „Tausendfüßler“ möchte
alle Mamas und Papas mit ihren Kindern,
die bisher noch keine Einrichtung besuchen,
ganz herzlich einladen, gemeinsam mit uns 

ein Stück Krippenalltag zu erleben.

Wo?
Im Kinderkrippenbereich der Kita, 

Robert-Koch-Str. 34e,
bei schönem Wetter im Garten.

Wann?
Am letzten Donnerstag im Januar – 

diesmal am 30.01.2020 von 09:30 – 10:30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!
Die „Tausendfüßler“                            ❑
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ANZEIGEN

ANZEIGEN

❑
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Anzeigen und Werbung
Telefon: 03723 / 49 91 17
info@mugler-verlag.de
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Allgemein

Auch in den Herbstferien war an der Erl-
bacher Straße jede Menge los. In der 
ersten Ferienwoche fand die RB Leipzig
Fußballschuhe statt, an der 44 Kinder 5
Tage lang ein großartiges und abwechs-
lungsreiches Training erleben durften. 
Mittlerweile ist nun auch die erste Hälfte
der Freiluftsaison zumindest für den Nach-
wuchsbereich wieder vorbei und es zieht
die Kinder und Jugendlichen unter das
Hallendach. Während der Winterpause
nehmen alle Mannschaften an den Hallen-
kreismeisterschaften teil – schon mal
vorab wünschen wir allen einen maxima-
len Erfolg. Die Erste Mannschaft darf sich
noch auf dem Großfeld außerhalb der
Halle austoben und bestreitet noch bis
zum 15.12. Punktspiele.

Sportlich

Die Nachwuchsmannschaften konnten die
Hinserie recht solide ableisten, wobei es

keine Ausreißer nach oben oder unten
gibt. Da der Oberlungwitzer SV in erster
Linie nicht auf den maximalen sportlichen
Erfolg aus ist, sondern sich in einer sozia-
len Verantwortung sieht, ist der Spaß am
Fußball die Basis für den Sport und die
sportlichen Erfolge die logische Konse-
quenz daraus.
Sehr erfolgreich agierte die zweite Män-
nermannschaft, die erst in der Sommer-
pause in das Leben gerufen wurde. Unter
den Trainern Torsten Uhlig und Uwe Hall-
bauer entwickelte sich die junge Truppe,
gespickt mit erfahrenen Spielern, über die
gesamte Hinrunde kontinuierlich weiter, 
so dass nach elf Spielen 33 Punkte und
etwas überraschend die Herbstmeister-
schaft gefeiert werden konnte. Wenn es
Mitte März kommenden Jahres mit den
Punktspielen weiter geht, wird die Mann-
schaft gewillt sein, ihren eingeschlagenen
Weg fortzuführen.
Auch bei der ersten Mannschaft ist eine
positive Entwicklung erkennbar. Die Sai-
son begann mit drei Auftaktniederlagen

ziemlich ungünstig, doch die Truppe um
Frank Wüstner und John Weise wusste
sich auch der Situation wieder heraus zu
kämpfen. Mit 11 Punkten aus fünf Spielen
konnte der OSV sich in das Mittelfeld der
Landesklasse West schieben und einen
ordentlichen Puffer zu den Abstiegsrängen
herstellen. Damit dieser Puffer trotz sin-
kender Temperaturen bis zur Winterpause
nicht wegschmilzt, muss die ebenfalls
junge Mannschaft (die Jüngste innerhalb
der Liga) die Erfahrungen aus jedem Spiel
aufsaugen und aus den Fehlern konse-
quent lernen.

Heimspiele der ersten Mannschaft des
Oberlungwitzer SV für die aktuelle Aus-
gabe:

15.12.2019 / 14:00 Uhr 
Oberlungwitzer SV – TSV IFA Chemnitz

Steve Bene
Oberlungwitzer SV e. V.
www.oberlungwitzersv.de ❑

Der Oberlungwitzer SV e. V. informiert

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
startet mit „genialsozial-lokal“ eine sach-
senweite Kampagne, um den Blick für
Kinder- und Jugendarmut in Sachsen zu
schärfen.

Mit Hilfe von „genialsozial“ werden bereits
seit 14 Jahren soziale Projekte hier in
Sachsen unterstützt. 30% des am Akti-
onstag erarbeiteten Geldes können Schü-
lerinnen und Schüler nutzen, um Men-
schen in prekären Lebenslagen unter die
Arme zu greifen und setzten insgesamt
1800 wunderbare Projekte in ihrer Region
um.

Aktuelle Vorhaben, wie man vor der eige-
nen Haustür helfen kann, zeigen folgende
Beispiele aus dem Jahr 2019:

• Die 107. Oberschule Dresden, die an
den Sonnenstrahl e.V. Dresden spendet,

• Die Parkschule Zittau, die ihr erarbeite-
tes Geld nutzt, um Familien mit gerin-
gem Einkommen eine Ferienfreizeit zu
ermöglichen oder

• die Oberschule Weischlitz, die den Ver-
ein „Nachbarn helfen Nachbarn“ unter-

stüzt,der benachteiligten Familien bei
der Finanzierung von Weihnachtsüber-
raschungen hilft.

Zuletzt ist der Anteil der unter 18-Jährigen
in Sachsen, die von Armut bedroht sind
auf 15,4% angestiegen, bei Jugendlichen
zwischen 18 und 25 Jahren sogar auf
31,5%. Im Vergleich zum Landesdurch-
schnitt liegen die Werte der jungen Gene-
rationen weit über denen der älteren. Dies
zeigt, dass junge Menschen in Sachsen
stärker von Armut betroffen sind als 
der Rest, obwohl sie dafür keine Schuld
tragen.

Menschen, die sich gegen diese Ungleich-
heit einsetzen, geben wir eine Plattform,
um ihre Arbeit sichtbarer zu machen, sie
zu würdigen und den Austausch von
guten Praktiken zu befördern. Daher ist es
das Ziel der brandneuen Kampagne, auf
diese Initiativen und Vereine aufmerksam
zu machen, verbunden mit der Absicht
eine Landkarte bürgerlichen Engagements
gegen Kinder- und Jugendarmut in Sach-
sen zu erstellen.

Seit den Sommerferien sind die Schülerin-
nen und Schüler erneut auf der Suche
nach Möglichkeiten, sich für Gleichaltrige
in abgehängten Lebenssituationen einzu-
setzen. Dabei können sie vom Wissen der
sächsischen Öffentlichkeit über die eigene
Region profitieren.

Daher rufen wir alle Sachsen auf: „Ge-
meinsam gegen Armut“.

Auf unserer Webseite (https://www.saech-
sische-jugendstiftung.de/genialsozial-
lokal) können Sie uns Projekte, Vereine,
Gruppen oder Personen mitteilen, die sich
im Alltag oder beruflich für benachteiligte
Kinder- und Jugendliche einsetzen.
Nur gemeinsam kommen wir dem Ziel
näher, Armut in Sachsen langfristig zu 
beseitigen.

„genialsozial“ ist ein Programm der Säch-
sischen Jugendstiftung mit inhaltlicher
Unterstützung durch das Entwicklungs -
politische Netzwerk Sachsen e.V.; der 
Ostdeutsche Sparkassenverband und die
Sparkasse Chemnitz sind Hauptsponso-
ren. Ministerpräsident Michael Kretschmer
ist Schirmherr dieser größten sächsischen
Jugendsolidaritätsaktion. 

Weitere Informationen unter: 
www.genialsozial.de

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin 
„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden

Tel.: 0351-323719012
Fax: 0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de ❑

„genialsozial-Lokal“ Kinder- und Jugendarmut entgegentreten
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I N F O R M A T I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N

Die evangelisch-lutherische
Kirchgemeinde Oberlung-
witz lädt ein zu den Gottes-
diensten.

Jahreslosung:
Suche Frieden und jage ihm nach!

(Psalm 34,15)

Monatsspruch:
Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht
leuchtet, der vertraue auf den Namen des
Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.

(Jesaja 50,10)

Unsere Gottesdienste

15. Dezember 3. Advent
Abteikirche

09:30 Uhr Sakramentsgottes-
dienst 
– Prädikant Flämig

22. Dezember 4. Advent
Gersdorf

09:30 Uhr gem. Predigtgottes-
dienst

24. Dezember Heilig Abend
St.-Martins-Kirche

15:00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel 
– Kreis Junge 
Erwachsene

17:00 Uhr Christvesper mit 
Predigt
– Prädikant Flämig

Kollektenzweck: Gemeindehausumbau
und „Täglich Brot für Beregowo“

25. Dezember 1. Christfesttag
Abteikirche

06:00 Uhr Christmette mit 
Posaunenchor 
– Prädikant Flämig

26. Dezember 2. Christfesttag
Gersdorf

09:30 Uhr gem. Sakraments-
gottesdienst

Kollektenzweck: Katastrophenhilfe und
Hilfe für Kirchen in Osteuropa

29. Dezember 1. Sonntag nach dem 
Christfest
Hohenstein-Ernstthal,
St. Christophori

09:30 Uhr Gottesdienst

31.Dezember Altjahresabend
St.-Martins-Kirche

17:00 Uhr Sakramentsgottes
dienst mit Chor
– Prädikant Flämig

Kollektenzweck: eigene Gemeinde –
Gemeindehausumbau

Seien Sie zu diesem besonderen, musika-
lischen Höhepunkt in der Kirchgemeinde
Gersdorf ganz herzlich eingeladen. 

Ein Päckchen Liebe schenken

Die Weihnachts-Aktion vom Missions-
bund „Licht im Osten“ bringt Hoffnung
und Freude zu vielen Menschen in Osteu-
ropa und Zentralasien.
Auch in unserer Kirchgemeinde haben
viele Gemeindeglieder in diesem Jahr ein
Päckchen Liebe gepackt oder diese 
Aktion mit einer Geldspende unterstützt
und somit ein Zeichen der Nächstenliebe
gesetzt.

Insgesamt wurden 67 Päckchen und
912,70 Euro gespendet.
Einen herzlichen Dank an alle, die mit -
gemacht und bedürftigen Menschen auf
diese Weise Freude geschenkt haben.

ACHTUNG

Vom 27.12. - 31.12.2019 bleibt das Kirch-
gemeindebüro in Oberlungwitz geschlos-
sen! 
In dringenden Angelegenheiten erreichen
Sie uns unter:
Tel.: Herr Schubert (0176-66697572)

Ab sofort…
liegen im Pfarramt Losungen und Kalen-
der für 2020 zum Verkauf bereit.

Mitteilung der Gehörlosen- 
und Schwerhörigenarbeit 

Glauchau

Am 15.12., 
14:30 Uhr:
Weihnachtsfeier in Chemnitz, 
Gemeindehaus, Schlossplatz 7

Am 22.12., 
14:30 Uhr:
Gottesdienst mit Klaus Rabe in Glauchau,
Kirchplatz 7 

Am 22.12., 
15:00 Uhr, 
Gottesdienst in Dresden, 
Dreikönigskirche

Tel.: 035242/669611; 
Fax: 035242/669613; 

E-Mail: 
schwerhoerigenseelsorgesachsen@
evlks.de

Internet:
www.gehoerlosenseelsorge-sachsen.de 

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz

05. Januar 2. Sonntag nach 
Weihnachten
St.-Martins-Kirche

7:00 Uhr Wiederholung 
Krippenspiel

Kinder sind zu allen Gottesdiensten ein-
geladen. Sie gehen vor der Predigt zum
Kindergottesdienst.

Wer zum Gottesdienst mit dem Auto ab-
geholt werden möchte, melde sich bitte
im Laufe der Woche, spätestens bis sonn-
tags, 07:30 Uhr bei Andreas Schubert
(Tel.: 0176/66 69 75 72 oder 03723/31 94)
oder Ralf Winkler (Tel.: 03723/66 51 40).

Adventsliedersingen

Am Samstag, dem 07.12.2019 um 18:15
Uhr erklingen im Rahmen des Oberlung-
witzer Weihnachtsmarktes in der Abtei -
kirche bekannte Advents- und Weih-
nachtslieder.

Sie sind herzlich zum Mitsingen oder Zu-
hören eingeladen. 

Dazwischen werden Texte zur Besinnung
und zum Nachdenken über die Bedeu-
tung von Weihnachten vorgetragen.
Der Eintritt ist frei.

Bachs Weihnachtsoratorium erklingt
in der Marienkirche Gersdorf

Seit vielen Jahren ist es zu einer sehr
schönen Musiktradition geworden, dass
die Kantaten 1 – 3 des Weihnachtsorato-
riums von Johann Sebastian Bach in einer
der Kirchen in unserer Region in der Ad-
ventszeit erklingen. Die Sängerinnen und
Sänger aus den benachbarten Kirchge-
meinden Gersdorf, Oberlungwitz, Hohen-
stein-Ernstthal und Wüstenbrand bilden
den Chor. Dem persönlichen Engagement
jedes Einzelnen, der Freude an der Musik,
aber auch der Verkündigung der frohen
Botschaft über die Geburt Christi ist es zu
verdanken, dass das Weihnachtsorato-
rium jedes Jahr aufgeführt wird. 

Am Nachmittag des 2. Advents, am
08.12., erklingt ab 16 Uhr das wohl be-
kannteste und populärste Werk aus der
Feder Johann Sebastian Bachs in der 
Marienkirche Gersdorf. Rund 80 Mitwir-
kende (Chorsänger, Solisten und Instru-
mentalisten) aus der Region stimmen
gleichzeitig in den Eingangschor: „Jauch-
zet frohlocket! Auf, preiset die Tage!“ ein.
Eine Musik, die Menschen gerade in der
Advents- und Weihnachtszeit verbindet
und die christliche Botschaft des Frie-
dens, den Gott mit uns Menschen durch
Christus macht, verkündet. 
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ANZEIGEN

Öffnungszeiten des Kirchgemeinde-
büros und der Friedhofsverwaltung
Kirchweg 7, 09353 Oberlungwitz
Montag:         14:00-17:30 Uhr
Dienstag:       09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:  14:00-17:30 Uhr

Tel.-Nummern: 
Kirchgemeindebüro: 03723/6683228

Fax:  6683229
Kantor M. Müller:      03723/6793073
Gemeindepädagoge 
Th. Schmidt:              03723/6792470
Friedhofsverwaltung: 0176/66697572

Internetadresse: 
www.Kirche-oberlungwitz.de
www.kirchenbezirk-glauchau-rochlitz.de

E-mail-Adresse:
kg.oberlungwitz@evlks.de

SEPA-Kontodaten
IBAN: DE58 3506 0190 1690 5000 23
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G. 
für Kirchgeld

IBAN: DE80 3506 0190 1690 5000 15
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G.
für Friedhofsgebühren

IBAN: DE70 8705 0000 3606 0029 70
BIC: CHEKDE81XXX
Sparkasse Chemnitz 
für Spenden, Pachtzins, Sonstiges

Telefonseelsorge (kostenfrei): 
0800/1110222 oder 0800/1110111
24-Stunden am Tag                                ❑

Sie sind interes-
siert am christ -
lichen Glauben?
Sie suchen Orien-

tierung und Maßstab für Ihr Leben? 

Sie haben Fragen, möchten zuhören oder
reden? 
Wir laden Sie dazu herzlich zu den ange-
gebenen Veranstaltungen in unser Ge-
meinschaftshaus in Oberlungwitz, Am
Bach 13, ein.

• Jung und Alt sonntags, 17:00 Uhr; 
zwischen Weihnachten und Jahresende
Teilnahme an den kirchlichen Veranstal-
tungen

• EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde
freitags, 19:30 Uhr

• Kinder und Teenies 
am Samstag, 04. Januar, 09:30 Uhr 

• Frauengebetskreis 
am Mittwoch, 08. Januar, 10:00 Uhr 

• Hauskreis Junge Erwachsene 
am 10. Dezember, 19:30 Uhr

• Abend für Frauen 
am Montag, 16. Dezember, 19:30 Uhr 

Der Impuls
Ein Teil der Weihnachts-Geschichte (er-
zählt in der Bibel, Lukas 2): In dieser be-

sonderen Nacht bewachten Hirten auf den
Feldern ihre Herden. Plötzlich erschien ein
Engel. Das Licht Gottes umstrahlte sie
und sie erschraken sehr. „Fürchtet euch
nicht!“, sagte der Engel. „Ich habe eine
Freudenbotschaft für alle Menschen!
Heute wurde der lang ersehnte Retter ge-
boren: Christus, der Herr! Es ist ein Kind
und liegt in Windeln gewickelt in einer 
Futterkrippe!“ Plötzlich waren unzählige
Engel da, die Gott lobten: „Ehre sei Gott
im Himmel! Er bringt der Welt Frieden und
wendet sich den Menschen in Liebe zu.“
Die Hirten gingen sofort los und fanden
Maria, Josef und das Kind in der Krippe.
Sie erzählten, was der Engel ihnen gesagt
hatte. Alle, die das hörten, staunten sehr.
Schließlich gingen die Hirten wieder 
zu ihren Herden, lobten und dankten Gott
für alles, was sie in dieser Nacht gesehen
und erlebt hatten … 

Nur wer sich dem Geschehen aussetzt,
wird erleben, dass das etwas mit ihm
macht. 

Ich wünsche FROHE Weihnachten und
einen optimistischen Start ins neue Jahr.

Reinhard Flämig, 
Gemeinschaftsleiter ❑

Landeskirchliche Gemeinschaft Oberlungwitz
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Ein guter Partner 
in Ihrer Region

Kontakt: 
Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon: 03723/42001
Telefax: 03723/42868
E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

���
Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Ein arbeits- und ereignisreiches 
Jahr liegt hinter uns.

Grund genug, sich auf ein schönes und
besinnliches Weihnachtsfest zu freuen.

Wir nehmen dies zum Anlass, für 
die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen in uns 

und unsere Arbeit zu danken.
Für das Jahr 2020 wünschen 
wir Ihnen Gesundheit, Erfolg 
und viele schöne Momente.

���

Öffnungszeiten unserer Kreisge-
schäftsstelle:
Mo, Mi, Do 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch 
in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell – für jeden interes-
sierten Bürger 
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle 
in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Unsere Kleiderkammer/Spendenan-
nahmestelle bleibt in der Zeit vom 
20. Dezember 2019 bis 03. Januar 2020
geschlossen!
Außerdem haben wir unsere Preise
stark reduziert!
Ihre aussortierte und gut erhaltene Beklei-
dung nehmen wir sehr gern in unserer
Spendenannahmestelle entgegen. Ebenso
können Sie unsere aufgestellten DRK-
Kleidercontainer jederzeit nutzen. Gern
stellen wir Ihnen zum Verpacken unsere
DRK-Kleidersäcke zur Verfügung. Diese

erhalten sie in unserer Annahmestelle oder
im DRK-Laden „Mode von Mensch zu
Mensch“. Wir freuen uns über Ihren Be-
such!

Ihr DRK Pflegedienst – Sozialstation
„Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 
09350 Lichtenstein 

Ansprechpartner
Schwester Anja 
Tel.-Nr.: 0174 / 90 20 19 7 
Schwester Doreen 
Tel.-Nr.: 0174 / 91 46 23 6 

Tel.: 037204-60 36 60
Fax: 037204-60 36 69
E-Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de

Unsere Angebote, Leistungen und
Möglichkeiten kurz und knapp im Über-
blick 
- Grundpflege 
- Behandlungspflege, Verhinderungspflege 
- Wundmanagement 
- Haushaltshilfe 
- Betreuungsleistungen 
- Palliativversorgung 
- Mahlzeiten (Essenservice) 
- Fahrdienst 
- Wäscheservice 
- Beratung 
- Pflegebegutachtung – Hilfe und Unter-
stützung bei Feststellung des Pflegegra-
des/ Einstufung 

- Ausbildungsmanagement 
- Hausnotruf-Service 
- Angehörigenschulung/ -beratung durch
Kooperation mit Krankenkassen, Apo-
theken und Sanitätshäusern 

- Beratung pflegender Angehöriger von
Betroffenen mit Demenz 

- Organisation/ Bereitstellen von Hilfsmit-
teln, Medikamenten und Apotheken bedarf 

Stätte für Begegnungen 
07.01.2020
„Medikamentöse Schmerztherapie bei
Senioren“ 
- Pillen oder Pflaster?
- Umgang mit Betäubungsmitteln
- Gast ist Frau Dr. Kahl von der Schloss-
Apotheke Lichtenstein 

Kurberatung – Vorsorge für Mütter/
Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit – wir helfen
Ihnen! Durch unsere langjährige Erfahrung
wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Vater-
Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit
bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
07.12.2019 von 08:00 bis 15:00 Uhr

in Hohenstein-Ernstthal 

16.12.2019 von 08:00 bis 15:00 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal 

11.01.2020 von 08:00 bis 15:00 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal 

14.01.2020 von 08:00 bis 15:00 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal 

24.01.2020 von 08:00 bis 15:00 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal 

01.02.2020 von 08:00 bis 15:00 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal 

17.02.2020 von 08:00 bis 15:00 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal 

29.02.2020 von 08:00 bis 15:00 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal 

❑

DRK Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

(Mitglied im Deutschen Paritätischen
Wohlfahrtsverband)
Oststraße 23 a, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723/ 47518; Fax 03723/ 414307

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 
von 7.00 Uhr – 15.00 Uhr

Veranstaltungsplan 
Dezember 2019

Montag: 09.12.19         
08:00 – 12:00 Uhr         Beratung (mit 
                                     Voranmeldung)
09:00 – 12:00 Uhr         Klöppelzirkel und
                                     Handarbeit
16:00 Uhr                      Skat der Spielver-
                                     einigung des 
                                     HALT e. V.
Dienstag: 10.12.19       
09:00 – 12:00 Uhr         Seidenmalerei
13:00 – 15:00 Uhr         Fotozirkel
18:00 Uhr                      Vortrag von Herrn
                                     B. Bammler 
                                     „1000 Fragen über 
                                       die Freimaurer“
Mittwoch: 11.12.19      
09:00 – 12:00 Uhr         Klöppelzirkel und
                                     Handarbeit 
Montag: 16.12.19         
08:00 – 12:00 Uhr         Beratung (mit 
                                     Voranmeldung)
09:00 – 12:00 Uhr         Klöppelzirkel und
                                     Handarbeit
16:00 Uhr                      Skat der Spielver-
                                     einigung des 
                                     HALT e. V.
Dienstag: 17.12.19       
09:00 – 12:00 Uhr         Seidenmalerei
13:00 – 15:00 Uhr         Fotozirkel
Mittwoch: 18.12.19      
09:00 – 12:00 Uhr         Klöppelzirkel und
                                     Handarbeit 
13:00 Uhr                      Rita`s Handar-
                                     beitsnachmittag

HALT e.V. – Beratungs -
zentrum für Soziales
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Bereitschaftsdienste der Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

06.12.-12.12.       Auersberg Apotheke, 09350 Lichtenstein                           
                             Platanenstraße 4, (037204) 929192 / 929193
13.12.-15.12.       Mohren-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Altmarkt 18, Tel. 037203 2637 / 413875
16.12.-17.12.       City-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Weinkellerstr. 28, Tel. 03723 62940 / 629439
18.12.-19.12.       Humanitas-Apotheke, 09337 Hohenstein-Erntthal
                             Immanuel-Kant-Straße 30, Tel. 03723 627763/ 627764
20.12.-26.12.       Aesculap-Apotheke, 08132 Mülsen OT St. Jacob               
                             St. Jacober Hauptstraße 82, (037601) 3990 / 39966
27.12.-31.12.       Apotheke „Am Hirsch“, 09353 Oberlungwitz                     
                             Hofer Straße 15, (03723) 48097 / 48098

01.01.-02.01.20   Apotheke „Am Hirsch“, 09353 Oberlungwitz                     
                             Hofer Straße 15, (03723) 48097 / 48098
03.01.-09.01.20   Apotheke am Kaufland, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Heinrich-Heine-Str 1a, Tel. 03723 680332 / 680335
10.01.-16.01.20   Apotheke Gersdorf, 09355 Gersdorf                                   
                             Hauptstraße 195, (037203) 4230 / 7037

Die Angaben zum Apotheken-Notdienst 2020 sind unter Vorbehalt der noch aus -
stehenden Genehmigung zu beachten.

Dienstzeiten:         Montag, Dienstag und Donnerstag                19:00 – 07:00 Uhr
                              Mittwoch und Freitag                                     14:00 – 07:00 Uhr
                              Wochenende                                                   07:00 – 07:00 Uhr
                              Feiertag                                                          07:00 – 07:00 Uhr

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter 
http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für Allgemeinmedizin und Kinderarzt

Anforderung über die einheitliche Rufnummer
Tel.: 116117 (ohne Ortsvorwahl)

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

- Mo. – Fr. nachts 
von 19:00 – 07:00 Uhr 

- Wochenende 
(samstags 13:00 Uhr bis montags 07:00 Uhr)

- Feiertag ganztägig

06.12. – 12.12.       TA Bleikamp, Pestalozzistraße 21, 09353 Oberlungwitz,
                           Telefon: 03723 700627
                           (Kleintiere!)

13.12.–02.01.20     Tierärztliche Klinik Dresdner Heide, 
                           Fischhausstr. 5, 01099 Dresden,
                           Telefon: 0351 816050                                                     ❑

Unsere Nähstube ist Montag – Mittwoch
von 07:00 – 14:30 Uhr für jedermann ge-
öffnet!

Neu! Nach Terminvereinbarung finden im
Beratungszentrum in Hohenstein-Ernst-
thal Einweisungen für die Bedienung 
aktueller Medien statt. (Handy, Laptop,
PC, Smartphone) Bitte mit Voranmeldung
Tel.: 03723/4 75 18
Senioren sind herzlich willkommen!

✽✽✽
Den Mitgliedern unseres Vereins und
unserer werten Kundschaft wünschen
wir eine schöne Weihnachtszeit,
angenehme Feiertage und einen

guten Start ins Neue Jahr!
✽✽✽

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpart-
ner für:
- Beratung und Hilfe zu allen sozialen
Problemen

- Widersprüche erarbeiten (ALG I und
ALG II) bis zum Sozialgericht

- Erstellen von Bewerbungsunterlagen u.
Kopierdienst

- Ausfüllen von Anträgen
- Tipps und Anregungen zur Erhaltung
der Arbeitsmarktfähigkeit

- PC- Kurse (Word, Excel, nur Grund-
kenntnisse) 
- Unterstützung und Förderung von In -
teressengruppen
- Nähstube für sozial Schwache
- Fotozirkel
- Mieterbund Chemnitz
- Rentenberatung

Jeden Montag und Mittwoch professio-
nelle Beratung zu vielen Fragen u. a. 
Arbeitslosigkeit und Hartz IV (Voranmel-
dung erwünscht). 

Rentenberatung in Hohenstein-Ernstthal
und Lichtenstein auf Anfrage mit Termin! 

Beratung durch den Mieterbund jeden 
4. Mittwoch im Monat nach Voranmel-
dung! 

Computerkurse bieten wir ganz individuell
nach telefonischer Absprache an!

Öffnungszeiten unserer Lesestube: 
Montag – Mittwoch von 09:00 – 14:00 Uhr!
                                                               ❑
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